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Unterstellung von Pol.e-Yerwaltunzsbcamten unter dio 


Sonderzerichtsbarkeit der SS und Pol. 


hdírle. de RE SS nchdDtPole in UT ve21.7u.19h1 


- O-VuR FBG 4261/41 
(1) nach dem Erlass vel905e19l.0 - O-Kdo P I 


(la ) Nr.202/ho (nicht veroeffentl,) fallen die Pol.-Verwaltunzsbeanten 
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arkeit, als sic bei Truppenver- 


becnden oder diesen vorgesetzton Kommandostellen Dicnst verricktin. 


(2) Zur Klarstellung von Zusifeln bestirme ich: 


Bine Dienstverrichtung bei kk 


N nz bci Truppenverbaenden cdor diesen vorze-stbtzten 
A 

N u 

N Kormandostellen liegt nur dann vor, 
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N a) wenn der Po,-Verwaltungsbearte oiner Pol-Zinheit oder e 
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inem Pol,-Verband: 


itl auswaortizen Zinsatz zuzcteilt ist 
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fuer ihn nit der Bekanntzabe des } 
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Ruscluacidunz bei der Verws-Behcarde; 
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bei Pol-Vervaltunzsbeamten der 


Filed 


Pol-Schulc zig æli ohra? iStalt ON, y SS e und 


Pol,lözcrette,, in den Staatskran'senhseusern der Fole,. Sofern sie dem 


Kormandsur oder dem leitend 


Para L 


en 4rzt im Sinne des Pare2 Abs,5 Satz 2 DEG. 


(3) Nichtuntadie Sonderzerichtsbarkeiten fallen dagegen dic Pol.- 


Verwaltun sbeanmten einer Pol-Verweltunz oder einer hocheren Verwelchoerde, 


die im auftreze und in Rahnen der Zusmendizkeit ihrer Behoerde eine Pol.- 


Einheit, einen Po! =vorbend. oder die Schutzpol.(Gend.) im Standort lediglich 


wirtschaftlich zu versorgen haben, ohne in den Verband der Truppe einzu- 


trctone Dies zilt auch dann,, wonn diese Pol-Verwaltunzsbeamton 


dei Korma => le 
dcur der Schutzpole. oder einem sonstizen Pol.Fuehrer unterstellt sinde 


(4) Ich bitte, die der Sondergerichtsbarkeit unterstellten Pol.Vervwal- 


tun sbeamten unverzucalich ueber das Wesen der Sondergerichtsbarkcit 
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zu belehren und sie insbesondere darauf hinzuweisen, dass mit der Unter- 
stellung unter die Sondergerichtsbarkeit nicht nur die Zustaendigkeit der 
5S- und Pol.Gerichte begruendet wird, sondern auch die verschaerften mili- 
taerischen Kriegsgesetze auf sie Anwendung finden. Die Belehrung ist schrift- 
lich festzulegen und kuenftig jedem Pol.-Verweltungsbeamten zu erteilen,der 
fuer eine die Unterstellung unter die Sondergerichtsbarkeit begruendete 
dienstliche Verwendung bestimmt wird. Insbesondere ist jedem Pol.-Verwal- 
tungsbeamten, der einem zum auswaertigen Einsatz bestimmten Pol.-Verband 
(Pol.-Einheit) zugeteilt ist, bei der Bekanntgabe des Marschbefehls zu 
eroeffnen, dass er von diesen Zeitpunkt an fuer die Dauer des auswaertigen 
Einsatzes dem militaerischen Strafrecht und der SS- und Poli»Gerichtsbarkeit 
unterliegt. 

(5) Abdruck dieses Rdäürl. ist der PDV 33 beizufuegen. 

An alle Pol.-Behoerden. 

Nachrichtlich an dem Reichsprotektor in Boehmen und 
Maehren, den Generalgouverneur in Kragkau, die Reichskommissare (Befehls- 
haber der Ordnungspol.) in den besetzten Gebieten durch Abdruck. 


- RMB1iV. 5. 1367 


1 July 1946 


I hereby certify that the above is a word true citation of the original. 
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Lt. Comdr., U.5.MRL 
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